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Fördervereine als Bündnispartner  

Fördervereine können in dem „Kultur macht stark“ - Förderkonzept Musik Leben  3 vom VdM unter 

bestimmten Voraussetzungen als Bündnispartner eingebunden werden. Zum einen muss eine 

Abgrenzung vom Förderverein zum Antragsteller oder ersten Bündnispartner deutlich sein. Zum 

anderen müssen die Aufgaben und Eigenleistungen des Förderver eins klar beschrieben und im 

Projektablauf deutlich erkennbar sein sowie im Verwendungsnachweis dokumentiert werden.  

Stärkung des Sozialraums  
Die Bündnisbildung in den „Kultur macht stark” - Projekten dient neben der Zielgruppenerreichung 

einer stärkeren Einbindung des Sozialraums der Zielgruppe. Diese Sozialraumerweiterung des 

Bündnisses durch einen Förderverein kann zum Beispiel durch den Kontak t der Zielgruppe mit den 

Ehrenamtlichen des Vereins geschehen, oder mit den Kontakten, die der Förderverein innerhalb 

seines lokalen Netzwerkes hat, wie zum Beispiel zu anderen Vereinen und Einrichtungen. Von 

diesen Kontakten können Projekte und somit die Zielgruppe profitieren.  

Aufgaben/Eigenleistungen  
Die Aufgaben und Eigenleistungen, die ein Förderverein als Bündnispartner mit in das Projekt 

einbringt, müssen im Antrag sowie im Verwendungsnachweis klar benannt werden (inklusive 

Anzahl der Helfenden). In der Vergangenheit gab es in Musik Leben  3 viele positive Beispiele 

gelungener Bündnisarbeit mit Fördervereinen. Aus diesen lassen sich folgende Beispiele von 

Aufgaben/Eigenleistungen nennen:  

• Einbindung von Ehrenamtlichen durch direkte Ansprache innerhalb und außerhalb des 

Vereins (genaue Darstellung der Aufgaben im Verwendungsnachweis)  

• Öffentlichkeitsarbeit (Flyer/Social Media, Presse, Dokumentation, lokale Werbung)  

• Gewinnung der Zielgruppe durch gezielte Ansprache der Eltern  

• Unterstützung beim Projekt/bei Veranstaltungen als Betreuende  

• Reinigung/Verwaltung des Instrumentariums  

• Aufbau/Abbau in den Räumlichkeiten  

• Uvm. 

 
Die Einbindung von Fördervereinen sollte eine nachhaltige Wirkung für die Projekte haben. Neue 

Kontakte können entstehen und der Förderverein kann sich für eine alternative Finanzierung oder 

für eine inhaltliche Erweiterung des Projekts einsetzen.  

Wenn ein Förderverein die Anforderungen als Bündnispartner nicht erfüllen kann, ist es 

notwendig, einen anderen Bündnispartner in das Projekt einzubeziehen. Die Mitarbeitenden des 

Projektbüros stehen Ihnen jederzeit für Fragen und eine Beratung zur Verfügu ng. 


